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SCHWEIZ Schweizer Soldat I Nr. 12 I Dezember 2015

Markantes FU Bat 5

Der WK 2015 war für das Führungsunterstützungsbataillon 5 in zweierlei Hinsicht
eine aussergewöhnliche Dienstleistung. Zum einen war es die erste Dienstleistung

unter dem neuen Bataillonskommandanten, Oberstlt i Gst Oliver Wolf; zum anderen

präsentierte sich das Bataillon in Wohlen einer breiten Öffentlichkeit.

SDT ARTHUR GASSMANN BERICHTET VOM WK 2015 DES FU BAT 5 UNTER OBERSTLT I GST OLIVER WOLF

Vom Donnerstag, 25. Juni 2015, bis Samstag,

27. Juni 2015 bot das FU Bat 5 im Rahmen

der Ausstellungsserie Deine Armee der
interessierten Zivilbevölkerung im
aargauischen Wohlen einen vertieften Einblick
in die Armee und in die Mittel und Möglichkeiten

des Bataillons.
An diversen interaktiven Posten konnten

die zahlreichen Besucher das Handwerk

der HQ Kp und der Fhr St Kp hautnah

erleben und sich interaktiv einbringen.
Der direkte, persönliche Kontakt mit den
Soldaten und dem Kader lud zu kurzweiligen

Gesprächen ein.

Abgerundet wurde die Ausstellung
durch einen allgemeinen Teil, in dem sechs

Bereiche vorgestellt wurden:
Bedrohungen und Risiken
die Milizarmee
Berufe in der Armee
Kämpfen
Schützen
Helfen

Br Schatzmann inspiziert

Die Armee der Bevölkerung näher
bringen lautete der Auftrag. «Den haben
wir erfüllt», hielt der sichtlich zufriedene
Bat Kdt, Oberstlt i Gst Wolf, fest.

In der zweiten Woche widmete sich das

Bataillon dann den eigentlichen Kernaufgaben.

Das FIS HE wurde in Betrieb ge-

Einer Beruf, zwei Miliz
Von den drei Kommandanten im FU Bat
5 ist einer Berufsoffizier; zwei kommen
aus der Miliz.

Bat Kdt ist Oberstlt i Gst Oliver
Wolf, Berufsoffizier an der MILAK. Er
löste Oberstlt i Gst Michail Genitsch ab.

Kdt HQ Kp 5/1 ist der Informatiker
Oblt Cedric Wyss. An der Spitze der Fhr
St Kp 5/2 steht der Jurist Hptm Balz
Hammer.

Aufmarsch des Feldzeichens des Führungsunterstützungsbataillons 5.

nommen und der Betrieb eines HQ Stufe
Gs Vb trainiert. Die Fhr St Kp bewies ihr
Können ein erstes Mal anlässlich einer
Inspektion durch den Kdt der Inf Br 5, Brigadier

Hans Schatzmann.
Die dritte WK-Woche begann standes-

gemäss mit einer Volltruppenübung. Im
Zentrum stand der Wechsel des HQ Ei Vb
Inf Br 5. Unter dem Kommando von Oblt
Cedric Wyss führte die HQ Kp 5/1 den

eigentlichen Wechsel des HQ aus. Gleichzeitig

stellte die Fhr St Kp 5/2 unter dem Kom¬

mando von Hptm Balz Hammer die
Führungsfähigkeit der Brigade mittels Einsatz
der Führungsstaffel sicher. Wohl vermochte
die aufsässige Gegenseite die ganze Aktion
etwas zu verzögern. Dem Bataillon gelang
es letztlich aber dennoch, den Einsatz
erfolgreich abzuschliessen.

Abgerundet wurde der WK 2015 mit
der Standartenabgabe in Solothurn. Vor der

imposanten Kulisse der St. Ursenkathedrale

und des Baseltores konnte sich das FU
Bat 5 ein letztes Mal in Szene setzen. B
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